
Arbeitsblatt 1:

Gerechtigkeit, was ist das?

„Am glücklichsten sind diejenigen, die das Gefühl haben, sie 
bekommen, was sie verdient haben.“ Der Sozialforscher Hans-Werner 
Bierhoff in einem Interview in der Wochenzeitung die Zeit vom 03.05.2007.

Überlegen Sie anhand eigener Erfahrungen, was Sie als gerecht empfinden 
und ob Sie Bierhoff zustimmen würden. Machen Sie sich Notizen dazu.
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